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Die Ortsgruppe Schwenningen lädt ein zu ihrer traditionellen Sonnenwendfeier am 22. Juni 2024 
am Festplatz Römerstraße.

Die Feier beginnt ab 18 Uhr.

Lassen Sie uns bei einer leckeren Wurst und einem kühlen Bier diese ganz besondere Tradition feiern.
Wir freuen uns auf Sie und auf ein paar gemütliche Stunden!

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN

zur Sonnenwendfeier am 22. Juni 2024

Einladung
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Amtliche Bekanntmachungen

Geschäftsordnung für den Gemeinderat
1. Änderung vom 23.05.2024

Aufgrund des § 36 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg – GemO – hat der Gemeinderat der Gemeinde Schwen-
ningen am 28.11.2019 folgende Geschäftsordnung für den Ge-
meinderat beschlossen.

I. Änderung
Die Geschäftsordnung für den Gemeinderat vom 28.11.2019 wird 
zum ersten Mal geändert:

Der § 12 (2) Einberufung erhält folgende Fassung:

(2)	� Der Bürgermeister beruft den Gemeinderat zu Sitzungen 
schriftlich oder elektronisch 7 Tage vor der Sitzung unter 
Angabe der Tagesordnung (§ 13) ein. In der Regel finden Sit-
zungen donnerstags statt (Ausweichtag: Freitag). In Notfällen 
kann der Gemeinderat ohne Frist und formlos (mündlich, 
fernmündlich oder durch Boten) einberufen werden.

II. Schlussbestimmung

In-Kraft-Treten
Diese Geschäftsordnung tritt am 22. Juni 2024 in Kraft.
(Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung)

Schwenningen, den 23. Mai 2024

gez.
Hoffmann,
Bürgermeister

Grundsteuer 2024 – Zahlung der Jahresrate
Am 01. Juli 2024 ist die Grundsteuer für alle Grundsteuerzah-
ler, die ihren Steuerbetrag einmal jährlich begleichen, zur Zah-
lung fällig. Der Jahresbetrag ist aus dem zuletzt ergangenen 
Grundsteuer-Jahresbescheid oder dem letzten Grundsteuer-
Änderungsbescheid ersichtlich.

Bei Steuerpflichtigen, die der Gemeindekasse ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, wird der Jahresbetrag terminge-
recht abgebucht. Die übrigen Jahreszahler werden gebeten, 
den zum 01. Juli 2024 fälligen Jahresbetrag pünktlich zu be-
zahlen.

Bitte geben Sie das entsprechende Kassenzeichen im Verwen-
dungszweck deutlich an. Für Zahlungen, die nicht fristgerecht 
eingehen, ist die Gemeindeverwaltung verpflichtet, Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren zu erheben.

Einwohnerzahlen am 30. Juni –  
wichtiger Termin für die Gemeindefinanzen
Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist für jede Gemeinde 
ein äußerst wichtiges Datum:
Die an diesem Tag festgestellte Einwohnerzahl (gezählt wer-
den nur die gemeldeten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für 
die Finanzzuweisungen des Landes an jede einzelne Stadt/
Gemeinde.

Dies ist eine Haupteinnahmequelle unserer Gemeinde. Wenn 
uns Einwohner fehlen, dann fehlt uns bares Geld, d.h. wir 
können uns weniger Ausgaben leisten oder müssen unsere 
Einwohner und Bürger stärker mit öffentlichen Abgaben be-
lasten. Zwischen den Städten und Gemeinden besteht ein 
regelrechter Wettbewerb und Kampf um die Hauptwohnsitz-
Einwohner.

Auch unsere kleine Gemeinde Schwenningen ist auf diese Fi-
nanzzuweisungen vom Land dringend angewiesen!

Es ist daher besonders wichtig, dass alle am 30. Juni eines je-
den Jahres in der Gemeinde wohnhaften Einwohner beim Ein-
wohnermeldeamt angemeldet sind.

Darum bitten wir ganz dringend unsere
•	 Einwohner und Neuzuzüge: 

Melden Sie sich bitte unbedingt vor dem 30.06. mit 
Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde Schwenningen an. 
(Rathaus, Frau Greiner, Zimmer 1)

•	 Einwohner mit Nebenwohnsitz in Schwenningen: 
Erklären Sie unbedingt vor dem 30.06. (schriftlich im 
Rathaus, Frau Greiner, Zimmer 1), dass Schwenningen Ihr 
Hauptwohnsitz ist.

Wir bitten auch die Vermieter, ihre Mieter auf die Meldepflicht 
hinzuweisen.
Damit tun Sie unserer Gemeinde Gutes, persönliche Nachteile 
haben Sie dadurch nicht!

Die Sommerferien stehen kurz bevor

Ist Ihr Personalausweis oder Reisepass noch gültig?

Immer wieder stellen Urlauber unmittelbar vor der Abreise fest, 
dass ihre Ausweise abgelaufen sind. Eine Verlängerung der Gül-
tigkeitsdauer von Ausweispapieren ist rechtlich nicht mehr zuläs-
sig. Daher reicht es in vielen Fällen dann nicht mehr, rechtzeitig 
einen neuen Ausweis zu erhalten. Bei abgelaufenen Ausweis-
papieren sollte nicht bis zur letzten Sekunde gewartet werden, 
denn die Bearbeitungszeit für die neuen Dokumente beträgt der-
zeit 3-6 Wochen. 

Bitte beachten Sie, dass wir keine Kinderreisepässe mehr 
ausstellen können. Die Bearbeitungszeit von Dokumenten 
für Kinder beträgt ebenso 3 - 6 Wochen.

Damit die Urlaubsreise dennoch nicht storniert werden muss, 
wird in dringenden Fällen ein vorläufiger Personalausweis be-
ziehungsweise ein vorläufiger Reisepass ausgestellt, der jedoch 
noch nicht in allen Urlaubsländern anerkannt wird. Wir bitten 
Sie deshalb, Ihre Ausweise bzw. Reisepässe nach ihrer Gültigkeit 
zu prüfen.

Zur Beantragung eines neuen Dokumentes benötigen Sie:
Personalausweis:
•	 1 biometrisches Passbild
•	 Geburtsurkunde oder Heiratsurkunde im Original
•	 alter Ausweis/Reisepass
•	 bis 24 Jahre 		  22,80 Euro
•	 ab 24 Jahren 		  37,00 Euro

Reisepass:
•	 1 biometrisches Passbild
•	 Geburtsurkunde oder Heiratsurkunde im Original

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Schwenningen,  
Alte Pfarrstraße 9,  
72477 Schwenningen,  
Tel. 07579 9212-0

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Ewald Hoffmann, 
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenn-
ingen, oder ihr/e Vertreter/in im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de
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•	 alter Ausweis/Reisepass
•	 bis 24 Jahre 		  37,50 Euro
•	 ab 24 Jahren 		  60,00 Euro

Beim Beantragen eines neuen Dokumentes muss der Antragstel-
ler wegen der Unterschrift und der Fingerabdrücke persönlich 
vorsprechen.

Forstrevier Schwenningen informiert
Das Forstrevier Schwenningen ist von Freitag, 21.06.2024 
bis Montag, 15.07.2024 nicht besetzt.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Zentrale 
des FB Forst im Landratsamt Sigmaringen: 07571/102 2510 
und post.forst@lrasig.de.

Nachrichten vom Standesamt

HOCHZEITEN
„Wahre Liebe gleicht dem Ring,
und der Ring, der hat kein Ende.“

•	 Karin Theresia KEßLER und Jan Philipp RISCHA
•	 Jennifer ROTH und Raphael GLÜCKLER

Einwohnerschaft und Gemeindeverwaltung gratulieren herz-
lich.

STERBEFÄLLE
„Gute Menschen gleichen Sternen,  
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“

Josefina DECKER
verstorben am 14.06.2024 im Alter von 95 Jahren.

Die Gemeinde Schwenningen spricht den Hinterbliebenen ihr 
herzliches Beileid aus!

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen für 2024/2025

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die 
berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 683 Lehrstel-
len in 452 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 368 Lehrstellen 
in 210 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 505 Praktikums-
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus:

Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 97 Lehrstellen in 65 Be-
trieben ausgeschrieben und 41 Ausbildungsplätze in 25 Betrie-
ben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 82 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Für 2024 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
5 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 
3 Augenoptiker, 2 Bäckerfachwerker, 1 Baugeräteführer, 7 Beton- 
und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 4 Elektroniker, 1 Fachhelfer 
für Reinigungstechnik, 1 Fachpraktiker für Holzverarbeitung,  
1 Fachpraktiker für Maler und Lackierer, 2 Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk - Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk - Fleischerei, 4 Fleischer, 4 Friseur, 2 Gärtner-, Garten- 
und Landschaftsbau, 1 Glaser, Fenster- und Glasfassadenbau, 3 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenmechat-
roniker, 1 Technischer Modellbauer - Karosserie und Produktion, 2 
Maler- und Lackierer, 17 Maurer, 11 Metallbauer, 7 Straßenbauer, 
2 Stuckateur, 1 Technischer Systemplaner, 7 Tischler/Schreiner, 3 
Zerspanungsmechaniker, 4 Zimmerer.

Veranstaltungstipp:

28.06.2024 / 18 Uhr – 22 Uhr / Bildungsfestival „Deine Chance 
– Ausbildung in der Region“ / Kulturfabrik Albstadt Ebingen
Chancen bieten und Chancen nutzen – mit dem neuen Veran-
staltungsformat mit Event-Charakter werden Jugendliche vor Ort 
aufgefordert, sich hierüber zu informieren.

Gefeiert wird in der Kulturfabrik in Albstadt ein Bildungsfestival 
unter anderem mit Street-Art- und Tanz-Workshops. Vorträge der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen und unserer Ausbildungsbot-
schafter sowie weitere Vorträge für Eltern durch die Berufsbera-
tung sind auf dem Programm. Auch für Verpflegung wird gesorgt 
sein. Eine anschließende Party mit DJ ist geplant bis zum „Open 
End“.

Zahlreiche Unternehmen präsentieren ihr Ausbildungsangebot. 
Auch die Handwerkskammer Reutlingen wird mit einem Stand 
vertreten sein und die Chance nutzen, den Jugendlichen und 
ihren Eltern die vielfältigen Ausbildungsgänge der Mitgliedsbe-
triebe vorzustellen und Wissenswertes über die verschiedensten 
Berufe aus erster Hand zu bieten.

Veranstaltungsort: 
Kulturfabrik Albstadt Ebingen / Sigmaringer Str. 146 / 
72458 Albstadt

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Besichtigung von Maßnahmen zur  
Pflanzenschutzmittelreduktion im Mais
Um den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren, ist 
es erforderlich, verschiedene Ansätze für die Unkraut- und 
Ungrasregulierung im Mais zu entwickeln.

Vor diesem Hintergrund lädt der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamtes Sigmaringen zusammen mit dem Regierungsprä-
sidium Tübingen und dem Landwirtschaftlichen Technologie-
zentrum Augustenberg (LTZ) am 01. Juli 2024 um 13:30 Uhr zu 
einer Besichtigung von Maßnahmen zur Pflanzenschutzmittelre-
duktion im Mais ein. Direkt vor Ort können sich Interessierte ein 
Bild von dem Versuch im Mais machen und mit den Veranstaltern 
und Berufskolleginnen und -kollegen diskutieren. Des Weiteren 
wird auf allgemeine Grundlagen der mechanischen Unkrautbe-
kämpfung und ähnliche Projekte vom LTZ eingegangen. Alle Be-
teiligten freuen sich über eine rege Teilnahme.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Versuchsfläche liegt 
links neben der Landstraße 280 von Bad Saulgau kommend in 
Fahrtrichtung Braunenweiler, kurz vor Bondorf. Der Anfahrtsweg 
ist ausgeschildert.

Sie finden die Versuchsfläche auch anhand der GPS-Koordinaten 
„48.021873, 9.522183“.
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Deutsche Rentenversicherung

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit 
melden

Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnis-
übergabe gehört für viele junge Menschen die Schule der Ver-
gangenheit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die 
Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wissen: die-
se Ausbildungsplatzsuche kann bei der gesetzlichen Rentenversi-
cherung angerechnet werden und spätere Rentenansprüche mit-
begründen. Wie junge Menschen das geltend machen können, 
zeigt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) auf.

Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen 17 und 
25 Jahren, die nicht sofort einen Ausbildungsplatz finden, sollten 
sich dafür bei der Agentur für Arbeit (www.arbeitsagentur.de) als 
ausbildungsplatzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als An-
rechnungszeit berücksichtigt wird, muss die Suche nach einem 
Ausbildungsplatz mindestens einen Kalendermonat dauern. 
Keine Rolle spielt dagegen, ob ein Schulabschluss vorliegt oder 
während der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit bezo-
gen werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht genau 
abschätzen können, wann sie in die Ausbildung starten können.

Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in be-
stimmten Fällen auch Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Abklä-
rung der Voraussetzungen empfiehlt sich die individuelle Bera-
tung durch die DRV BW.

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst  
am Sonntag, 23.06.2024

Für alle Tiere:
Tierarztpraxis Dr. 
Busch

Bittelschießerstr. 7
72488 Sigmaringen

Tel: 07571/13654

Für Kleintiere und Pferde:
Tierärztliche Praxis 
Steinwandel

Kantstr. 100
72458 Albstadt

Tel: 07431/590600

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 26/2024
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) findet zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von - bis) *) Art Spr
Montag, 24.06.2024 06:45 - 00:30 Uhr
Dienstag, 25.06.2024 06:45 - 16:15 Uhr Sprengen
Mittwoch, 26.06.2024 06:45 - 00:30 Uhr Sprengen
Donnerstag, 27.06.2024 06:45 - 16:15 Uhr
Freitag, 28.06.2024 06:45 - 12:30 Uhr
Samstag, 29.06.2024 Kein Schießen
Sonntag, 30.06.2024 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten

An den Tagen, die in der äußeren rechten Spalte mit „Spr“ ge-
kennzeichnet sind, findet Sprengen auf dem Truppenübungs-
platz statt!

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät)!

Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz Heuberg. Es ist jederzeit mit Voll-
sperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) zu rechnen!

Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Nachrichten der Schulen

Gymnasium Meßstetten
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Schulzentrum Stetten
am kalten Markt 
Gemeinschaftsschule

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Bücherspenden sind für die Erweiterung der 
Schülerbücherei des Schulzentrums Stetten a.k.M.:  

• geeignete Medien werden direkt in den Bestand der Bücherei 
übernommen 

• Der Erlös verkaufter Bücher dient zur Anschaffung von neuen Werken für 
die Schülerausleihe. 

19.07.2024 
an unserem Schulfest 

Bücherspenden:  
Kinder- und Jugendbücher  

Bücher für junge 
Erwachsene 

Sachbücher, Bilderbücher 

Abgabezeitraum:  
1.7. bis 5.7. 

im Schulzentrum Stetten 
(Sekretariat) 

Bewegtes Lernen ist fester Bestandteil  
der Unterrichtskultur in Stetten a. k. M.

Schon vor Jahren hat das Schulzentrum Stetten als zertifizierte 
GSB/WSB-Schule sein Konzept der Schule mit bewegungser-
zieherischem Schwerpunkt in allen Bereichen des Grund- und 
Gemeinschaftsschullebens fest implementiert. Die besondere 
Rhythmisierung des Ganztages trägt dazu genauso bei wie ver-
pflichtende Bewegungsangebote, die von den Lehrpersonen in 
die Arbeit mit den Stoffplänen eingebunden werden. Beispiels-
weise dürfen Lernpartner*innen in den Zeiten individuellen Ler-
nens auf Teppichmatten auf dem Bauch lesen oder die Füße aus-
strecken. Zum Auswendiglernen dürfen sie einen sogenannten 
„Mönchsgang“ unternehmen, bei dem sie durch die Flure wan-
dern können und sich den Lerninhalt mehrmals vorsagen, bis er 
im Kopf ist. Ebenso können die Lernpartner*innen im Kaltgang 
arbeiten und zwischen einzelnen Lernsequenzen eigenständig 
eine Pause einlegen, in der sie mit Handstand, Rad oder Dehn-
übungen Verspannungen in der Muskulatur lockern.

Dass Bewegung beim Lernen dabei hilft, sich besser zu erinnern 
oder Inhalte durch visuelle wie haptische Anker zuverlässiger 
abrufen zu können, ist durch vielfältige Studien gut belegt. 
Bewegung schafft einen Ausgleich zu tendenziell überwiegen-
dem Sitzen im Fachunterricht und kommt dem körperlichen 
Betätigungsdrang von Kindern und Jugendlichen entgegen, de-
nen in einem durchschnittlichen Schulalltag oft ein Ventil zum 
Stressabbau fehlt.

Seit diesem Schuljahr gibt es im inklusiven Setting der Grund-
schule neue Materialien für „bewegtes Lernen“, die sich steigen-
der Beliebtheit erfreuen. Besonders begehrt ist die Hängematte, 
in der nicht nur das Gleichgewicht geschult wird und Rücken- 

und Nackenmuskulatur gestärkt werden, sondern auch kognitive 
Aufgaben mit Spaß und besonderer Motivation erledigt werden. 
Auf dem Titelbild demonstriert Samuel aus Klasse 1/2 a, wie man 
mit Freude und Bewegung eine Rechenaufgabe in der Hänge-
matte macht. Durch die Einpunktaufhängung mit individueller 
Höheneinstellung kann diese in der Bauch- und Rückenlage the-
rapeutisch genutzt werden.

Auf dem Foto unten zeigt Samuel das Arbeiten am elektrisch 
stufenlos einstellbaren Arbeitstisch auf einem Balanceboard ste-
hend, das unterschiedliche Schwierigkeitsgrade für das Gleich-
gewicht bietet. Dadurch wird aktives Stehen und der Gleichge-
wichtssinn mit feinmotorischen Anforderungen und kognitiv 
aktivierenden Schulaufgaben kombiniert. Dies kommt hyperakti-
ven und hypotonen (muskelschwachen) Kindern durch das stän-
dige Ausbalancieren müssen ihrer beanspruchten Muskulatur 
sehr entgegen.
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Die neuen Materialien werden vor allem im sonderpädagogi-
schen und therapeutischen Kontext genutzt, aber auch andere 
Grundschulklassen profitieren davon: Das Dynair Ballkissen Sen-
so fordert eine aktive Aufrichtung im Sitzen mit tiefen sensiblen 
Reizen. Fußmassagegeräte aus Holz und halbe Igelbälle, die von 
Kinderfüßen in Socken benutzt werden, bewirken eine bessere 
Durchblutung und leichteres Konzentrieren auf schriftliche Auf-
gaben. Akupressurringe, die von der Fingerbeuge zur Fingerspit-
ze abgerollt werden, helfen zu entspannen und Stress zu vermin-
dern - eine förderlichere Regulationsstrategie als Nägelkauen 
oder Pulliziehen.

Ergotherapeutin Elena Narr, die in diesem Jahr am Schulzentrum 
Stetten Kinder mit dem Schwerpunkt körperliche und motori-
sche Entwicklung begleitet, ist von der Wirkung des bewegten 
Lernens überzeugt: „Die quasi nebenher laufende Betätigung mit 
den Materialien kann psychische oder physische Anspannung 
ableiten und es Kindern ermöglichen, im Sitzkreis oder auch an 
ihrem Arbeitsplatz ruhiger zu werden und besser zuzuhören.“

Auch Sonderpädagogin Dorothea Asal empfiehlt den Gebrauch 
der Lerntools nicht nur für Förderschüler: „Einen Einsatz des 
bewegten Lernens kann ich mir sehr gut in Lernstufe 5 oder 6 
vorstellen“, resümiert sie ihre Erfahrungen mit sonderpädagogi-
schen Lernpartner*innen in Sekundarstufe I. „Hier begegnen uns 
recht häufig teils altersbedingte Konzentrationsschwächen oder 
Schwierigkeiten bei der psychisch-emotionalen Umstellung des 
Kindes von der Grundschulzeit in das Lernsystem der GMS. Die 
Materialien können dem Kind und damit auch dem Lehrer im 
Unterricht helfen, eine lernförderliche Atmosphäre aufrechtzuer-
halten.“

Bericht in Zusammenarbeit mit Dorothea Asal und Elena Narr.
Fotos: Schulzentrum Stetten a. k. M.

Bundesjugendspiele am Stettener Schulzentrum

Rund 470 Schülerinnen und Schüler des Stettener Schulzentrums 
haben am vergangenen Mittwoch an den diesjährigen Bundes-
jugendspielen teilgenommen. Bei strahlendem Sonnenschein 
kämpften die Sekundarstufenschüler im Heubergstadion um die 
besten Plätze, während die Grundschüler auf dem Kunstrasen 
bei der Alemannenhalle zeigten, was sie sportlich schon so alles 
draufhaben.

Seit Jahrzehnten gehören die Bundesjugendspiele zu den sport-
lichen Höhepunkten des Schullebens. Schülerinnen und Schüler 
jeden Alters fiebern dem Event meist schon Tage vorher entge-
gen und im Lehrerkollegium gilt es allerhand Vorbereitungen 
zu treffen, um einen reibungslosen Ablauf der Mammutveran-
staltung zu gewährleisten. Also heißt es Fähnchen, Stoppuhren, 
Maßbänder, Trassenband, Bälle, Rechen, Besen und dergleichen 
rauszuholen und die entsprechenden Stationen für die Wettbe-
werbe aufzubauen. Dass dies – auch mit Hilfe etlicher Eltern – 
alles super geklappt hat, war sowohl im Stadion als auch beim 
Kunstrasen auf den ersten Blick zu sehen.

 
Beim Hochsprung bewies Darius Mecina aus der Klasse 6.1 sein Talent

Im jeweils weiten Rund konnten sich die jungen Sportlerinnen 
und Sportler in den vorgesehenen Disziplinen messen. Dabei 
wurden die Spiele für die Sekundarstufe im Stadion „noch ganz 
klassisch als echter Wettkampf“ ausgerichtet, bei dem die jeweils 
besten Ergebnisse aus drei Versuchen gewertet werden. Und 
den Schülerinnen und Schülern war anzumerken, dass ihnen der 
Wettkampf Spaß macht. Da wurde gesprintet, gesprungen, ge-
laufen und geworfen, was das Zeug hält und ausnahmslos alle 
wurden frenetisch angefeuert, um das Beste aus sich herauszu-
holen.

Jeweils nach eigener Einschätzung konnten sich die Schüler ent-
scheiden, ob hoch- oder weitgesprungen, oder statt dem Schlag-
ball geworfen, die Kugel gestoßen wird. Höhepunkt bei der Se-
kundarstufe waren die finalen Langstreckenläufe über 800 und 
1.000 Meter, bei denen die jeweiligen Wettkämpfer von allen an-
deren Schülern sozusagen „schreiend ins Ziel getragen“ wurden.

 
Bei den Sprints gaben alle Läuferinnen und Läufer ihr Bestes und 
wurden kräftig angefeuert� Fotos: Feuerstein

Und auch bei den Grundschülern forderte der sogenannte 
„Sieben-Minuten-Lauf“ den Kids einiges ab. Für jede geschaffte 
Runde gab es „zwei Spielsteine“, sodass sie am Ende zusammen-
zählen konnten, was sie geleistet hatten. Auch beim Weitsprung, 
beim Ballwurf und insbesondere beim „Hindernislauf“ war den 
Sportlern ihre Freude und der Spaß am Wettbewerb anzumer-
ken. Und spätestens als Rektor Christof Probst und der Elternbei-
ratsvorsitzende Darius Mocny vorbeikamen und für alle Kids ein 
leckeres Eis mitbrachten, war der Tag für alle Beteiligten ein tolles 
Erlebnis, an das man auch später noch gerne zurückdenkt. Mit 
Spannung fiebern die erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
jetzt nur noch der Ausgabe der Siegerurkunden entgegen.

gfe: Feuerstein

Jugendmusikschule Zollernalb

Konzertabend in Nusplingen
„Wir sind von Kopf bis Fuß auf Kino eingestellt“. Unter diesem 
Motto lädt das „Trio Feinherb“ am Sonntag, 23. Juni 2024, um 
19:00 Uhr in die Alte Friedhofskirche in Nusplingen ein. Stepha-
nie Simon, die vor 13 Jahren in den Zollernalbkreis gekommen 
ist, hat hier ihre zweite Heimat gefunden und ist auf vielen Ebe-
nen musikalisch tätig. In der historischen Friedhofskirche war sie 
schon mehrfach als Gesangssolistin zu hören. Für dieses beson-
dere Konzertereignis hat sie ihre Freunde Ulrich Böhm (Trom-
pete, Bass, Gesang) und Florian Jungkunz (Klavier, Gesang) vom 
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Franken- ins Schwabenland eingeladen, um gemeinsam zu musi-
zieren. Auf dem Programm stehen Filmschlager vom Beginn des 
Tonfilms in den 20er Jahren des letzten Jahrhunderts bis heute. 
„Wir haben unsere Lieblingslieder im Gepäck, wobei wir ehrlich 
sagen müssen: es ist gar nicht so leicht sich auf einige Lieblingsti-
tel festzulegen, denn es gibt einfach so viel wundervolle Filmmu-
sik – da fällt die Auswahl schwer“, so die Aussage von Stephanie 
Simon zum anstehenden Konzertabend.

Das Trio musiziert in Nusplingen für einen guten Zweck. Die 
Grundschulen aus Nusplingen, Schwenningen und Meßstetten 
sind Teil des Projektes „SingPause Zollernalb“. Schülerinnen und 
Schüler der Grundschulen erhalten im Rahmen des Schulallta-
ges zweimal 20 Minuten Stimmtraining und singen gemeinsam 
mit den Klassenlehrern und den Musikschullehrkräften, die die 
SingPause durchführen. Dieses besondere Projekt soll auch im 
kommenden Schuljahr an allen drei Grundschulen weitergeführt 
werden. Hierfür werden Spenden zur Finanzierung benötigt. Die 
Künstler des „Trio Feinherb“ spenden ihre Konzertgagen und un-
terstützen die SingPause auf diesem Wege ebenfalls.

Lassen Sie sich in die Welt der Filmmusik entführen. Hören und 
genießen Sie Musik aus der Zeit von Heinz Rühmann und Marle-
ne Dietrich bis hin zu Dean Martin und Ronan Keating. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

 
Das „Trio Feinherb“ (Ulrich Böhm, Stephanie Simon und Florian Jung-
kunz) lädt am 23. Juni 2024 um 19:00Uhr zum Filmschlagerabend in 
die Alte Friedhofskirche in Nusplingen ein.� Foto: Trio Feinherb

Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 20.06.2024 - 30.06.2024

Sonntag, 23.06.2024	�  12. Sonntag im Jahreskreis
L1: Ijob 38,1.8-11	�  L2: 2 Kor 5,14-17
Heinstetten		  09:00 Uhr 	�Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Pfarrer Hans Locher – Kinderkirche
Frohnstetten		 10:00 Uhr 	�Wort-Gottes-Feier - bitte beachten 

Sie unten stehenden Artikel 
Schwenningen	 10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M.	 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier
Stetten a.k.M.	 11:30 Uhr 	Taufe
Heinstetten		  18:30 Uhr 	�Andacht an der Kapelle – bitte be-

achten Sie unten stehenden Artikel

Dienstag, 25.06.2024
Schwenningen	 18:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Mittwoch, 26.06.2024
Glashütte			  08:00 Uhr 	Eucharistiefeier

Samstag, 29.06.2024
Stetten a.k.M.	 14:00 Uhr 	�Trauung des Brautpaares  

Kai Kromer und Nadine Ring
Hartheim			  18:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Sonntag, 30.06.2024	�  13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater
L1: Weish 1,13-15; 2,23-24	�  L2: 2 Kor 8,7.9.13-15
Schwenningen	 09:00 Uhr 	Eucharistiefeier
Storzingen		  09:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier
Heinstetten		  10:00 Uhr 	Wort-Gottes-Feier – Kinderkirche
Frohnstetten		 10:30 Uhr 	Eucharistiefeier

Gebetskreise:
Kirche Schwenningen:
Rosenkranzgebet Montag – Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 14:30 Uhr im Jugendheim Don 
Bosco
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:30 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer
Jeden Sonntag um 18:30 Uhr Andacht bei der Kapelle, bei 
schlechtem Wetter in der Pfarrkirche.
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage: www.se-heuberg.de
Pfarrer Markus Manter,
Tel.: 07573/2215, markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser,
Tel.: 07573/2215, paul.gasser@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Paul Gasser unter privater Telefonnummer 
0173/9860199 melden.
Diakon Michael Adelbert,
Tel.: 07573/2215, michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerischen Notfällen können Sie sich bei 
unserem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M.
Montag,			   09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch,		  14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag, 		 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 07573/2215
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen:

Wir bitten um Beachtung:
Mitteilungen für die kirchlichen Nachrichten müssen bei uns im 
Pfarrbüro bis spätestens Donnerstag 10:00 Uhr eingegangen 
sein. Später eingegangene Mitteilungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden oder werden im darauffolgendem Amtsblatt 
veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

Themenwortgottesfeier:
Unter dem Motto: „Der Heilige Franziskus - Visionär, Menschen-
freund und Bewahrer der Schöpfung - heute so aktuell wie da-
mals !“ steht die Themen-Wortgottesfeier am Sonntag, 23.06.2024 
um 10:00 Uhr in der Frohnstetter St. Silvesterkirche.
Einfach aber bewusst im Einklang mit Gottes Geboten leben / 
Mitmenschlichkeit / Gemeinschaftssinn/ Naturliebe und sich ein-
setzen für den Frieden - das alles hat uns der Heilige Franziskus 
vor 800 Jahren den Menschen schon ans Herz gelegt und vorge-
lebt.
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Seinen Gedanken und Wertvorstellungen wollen wir in diesem 
Gottesdienst gemeinsam nachspüren - sie sind heute aktueller 
denn je! Dazu gibt es zur Inspiration auch die passende Musik.
Kommt und lasst euch von Franziskus berühren!

Andacht an der Kapelle in Heinstetten

 
� Foto: Jana Stopper

Herzliche Einladung für Jung 
und Alt zur Andacht am Sonn-
tag, den 23.06.2024 um 
18:30 Uhr an der Kapelle in 
Heinstetten. Wir werden musi-
kalisch durch die Gitarrengrup-
pe Heinstetten begleitet. Im 
Anschluss laden wir euch zu 
einem Umtrunk und regiona-
len Snacks ein. Die Andacht 
wird durch das Pilotprojekt 
fair.nah.logisch unterstützt.

Euer Gemeindeteam Heinstetten

Taufe:
Der nächste Tauftermin in unserer Seelsorgeeinheit ist am 
Samstag, 27.07.2024 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Aga-
tha in Heinstetten.

Das Taufgespräch findet am Montag, 15.07.2024 um 17:00 Uhr im 
Pfarrhaus in Stetten a.k.M. statt.

Bitte melden Sie Ihr Kind vor dem Taufgespräch telefonisch im 
Pfarrbüro an.
Vielen Dank.

Gute Besserung:
Die Hefte „Gute Besserung“ für den Monat Juni, können während 
den Öffnungszeiten im Zwischengang vom Pfarramt in Stetten 
a.k.M. abgeholt werden.

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:

Sonntag, 23. Juni 2024 � (4. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst mit Abendmahl
				    (mit Präd. Elfriede Müller)
				    Evang. Kirche

Montag, 24. Juni 2024
15:00 Uhr		 Eltern-Kind-Gruppe
				    Haus der Begegnung HdB, Stetten

Mittwoch, 26. Juni 2024
09:30 Uhr		 Treffen der Krabbelgruppe
				    Evang. Gemeindehaus, Stetten

Sonntag, 30. Juni 2024 � (5. Sonntag n. Trinitatis)
10:00 Uhr		 Gottesdienst
				    (mit Präd. Mechthild Grau)
				    Evang. Kirche

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Dienstagvormittag von			   08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag von 		 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de

Sprechzeiten Pfarrer Schelle:
nach telefonischer Terminvereinbarung
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
Pfarrer:	 Samuel Schelle
Telefon:	 07573/5304 oder in dringenden Fällen 0151/20203374
E-Mail:	 Samuel.Schelle@kbz.ekiba.de

Telefonseelsorge:
(kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Wochenspruch:
Einer trage des andern Last,  
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.� Galater 6,2

Unsere Vereine berichten

 Altenwerk St. Kolumban 
Schwenningen

Treffen im Juni 2024
Am Dienstag, 25. Juni 2024 treffen wir uns im Pfarrheim Don 
Bosco ab 14:00 Uhr. Wir freuen uns, dass wir Frau Notburg Geibel 
für einen schönen und lehrreichen Nachmittag einladen konnten.
Frau Notburg Geibel kann uns die Augen öffnen, in welcher 
Schönheit unsere Heimat ist. Die Wiesen mit ihren Blumen. Die 
Wälder mit den Bäumen. Das Donautal mit der Werenwag, Wil-
denstein und Schloß Bronnen sowie das Kloster Beuron.

Frau Notburg Geibel stellt uns ihr neues Buch vor „Schatzkammer 
Naturpark Obere Donau“. Es würde uns sehr freuen, wenn viele 
der Einladung folgen würden.

Anna Deufel und Hans Feilmeier
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Freiwillige Feuerwehr Schwenningen

Feuerwehrprobe
Am Donnerstag, den 20. Juni 2024, um 20:00 Uhr, findet eine 
Feuerwehrprobe für die Einsatzabteilung statt.
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Christine Siber, Schriftführerin

Katholisches Bildungswerk 
Schwenningen 

 

Qi Gong & Tai Chi
In diesem Kurs werden die 18 Übungen des Qi-Gongs nach Dr. 
Qingshan Liu geübt. Sie erfrischen und harmonisieren den Kör-
per, stärken den Geist und wecken die Lebensfreude. Neue Ge-
sichter sind herzlich willkommen.

Termin:		  immer donnerstags von 19:30 Uhr - 21:00 Uhr
Treffpunkt:	 Pfarrheim „Don Bosco“ Schwenningen
Kosten:		  50,00 €
Leitung:		  Frau Reiser-Müller
Info:			   Monika Stingel (07579/1456)
Dauer:			  10 x

 
Musikverein Schwenningen e.V.

WIR SAGEN DANKESCHÖN
Der Musikverein Schwenningen bedankt sich bei allen Personen, 
die am Gelingen unseres Festwochenendes beteiligt waren! 
Vielen Dank euch!
Wir sind sehr stolz auf unsere Dorfgemeinschaft und die Hilfe der 
ortsansässigen Vereine und Institutionen. Das Jubiläum war ein 
voller Erfolg und unser 100. Geburtstag wurde gebührend gefeiert!
Wir hoffen, dass unser Gastgeschenk schon zum Einsatz kam.
Sarah Straub, Schriftführerin

 
Sportverein Schwenningen

SV Schwenningen gewinnt das AH-Turnier

 
Das Bild zeigt die Schwenninger AH-Mannschaft nach dem Turnier-
sieg� Foto: Michael Siber

Am vergangenen Samstag fand seit Längerem mal wieder ein 
Altherren-Turnier auf dem Staudenbühl statt.

Gespielt wurde auf dem Kleinspielfeld jeweils 15 Minuten (Hin- 
und Rückrunde). Am Ende konnten sich unsere AH den Tur-
niersieg ergattern vor dem TSV Stetten a.k.M. gefolgt vom TSV 
Nusplingen und der SG Bärenthal/Irndorf.

Turnverein Schwenningen
 

Turnfest im Schussental Ravensburg, an nur zwei  
intensiven, statt 4 Tagen und Turniersiegern im 
Beachvolleyball
Das diesjährige Landesturnfest des Schwäbischen Turnerbund 
startete am 30.05.2024 im Schussental mit den Städten und Ge-
meinden Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt und Berg.

 
1. Platz Beachvolleyball Ü18 (von re. Johanna Steidle, Annika Mattes, 
Lukas Straub und Bastian Weber)� Foto: TV Schwenningen

Die Gruppe Jazz und Fitness, die Jugendvolleyballer und aus-
erwählte Freitagsvolleyballer nahmen daran teil. Das Quartier 
in einer zentralen Schule in Ravensburg war eine der Besten, 
die die Sportler je auf Turnfesten hatten. Sehr nah der Stadt-
mitte gelegen, sauber und eine hervorragende Bewirtung. So 
ging es am Donnerstag trotz des vielen Regens gleich zu einer 
Stadterkundung und für die Volleyballer zum Turnier. Die zwei 
Volleyballmannschaften des TV Schwenningen traten in der Ka-
tegorie Beachvolleyball 4er Mixed Ü18 an. Um 14 Uhr ging es bei 
gemischten Wetterbedingungen los. Insgesamt traten 24 Mann-
schaften gegeneinander an. Nach insgesamt vier Spielen in der 
Vorrunde konnte sich das Team TV Schwenningen 1 für die Vier-
telfinalspiele qualifizieren. Nach dem Halbfinale gegen den TV 
Sonthofen schaffte es das Team ins Finale des Wettbewerbes. Im 
Finale traf der TV Schwenningen dann auf die Mannschaft Frei-
los, welches sie trotz strömenden Regens für sich entscheiden 
konnten. Nach der Siegerehrung wurde der sensationelle 1. Platz 
gemeinsam auf dem Marienplatz bei der Turnfest-Party gefeiert. 
Trotz des anhaltenden Regens war dort eine super Stimmung 
und es wurde einfach im Regen getanzt. Der gesamte TV ist sehr 
stolz auf die hervorragenden jungen Volleyballer und gratuliert 
zum 1. Platz!

Die weiteren Wettkämpfe sowie letztendlich das gesamte Turn-
fest mit allen geplanten Vorführungen wurden aufgrund der Wet-
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terbedingungen und der anhaltenden Hochwassersituation vom 
Veranstalter schweren Herzens ab Freitag, 31. Mai, um 24 Uhr ab-
gesagt. Zum ersten Mal in der Geschichte des größten mehrtägi-
gen Breitensportevents in Baden-Württemberg musste ein Turn-
fest vorzeitig abgebrochen werden. Trotzdem behalten es viele 
als kurzes, aber sehr schönes Turnfest in Erinnerung. Das nächste 
Deutsche Turnfest findet im Mai 2025 in Leipzig statt.

Wissenswertes/Aktuelles

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Beuron. Wanderung zur Ruine Falkenstein.
Mittwoch, 26. Juni 2024, 15 Uhr (Anmeldung bis 25.06.2024)
Mit der Ruine Falkenstein verfügt der Naturpark Obere Donau 
über ein herausragendes kulturelles Denkmal aus der Zeit des 
Mittelalters. Vom Wanderparkplatz Neumühle aus führt der Wan-
derweg hinauf zur Falkenstein und dann wieder über Thiergarten 
durchs Tal zurück zum Ausgangspunkt.

Treffpunkt:	 Wanderparkplatz Neumühle
Leitung:		  Bernd Schneck
Gebühr: 		  4,- €
Anmeldung bis 25. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Bubsheim. Exkursion Wacholderheiden.
Mittwoch, 26. Juni 2024, 19 Uhr (Anmeldung bis 25.06.2024)
Wacholder – da denken Feinschmecker an würzige Beeren fürs 
Sauerkraut und Freunde alkoholischer Getränke an den allseits 
beliebten Gin. Im Naturschutz aber spielt der Wacholder jenseits 
der kulinarischen Genüsse eine noch viel wichtigere Rolle: Die 
Flächen, auf denen er wächst, sind ungemein artenreich und viel-
fältig. Wie sie entstanden sind und was sie so besonders macht, 
das erklärt die Diplom-Forstwirtin Judith Engst bei einer rund 
1,5-stündigen Führung.

Treffpunkt:	 Bubsheim, Friedhof
Leitung: 		  Judith Engst
Gebühr:		  5,- €
Anmeldung bis 25. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Kätzchen.
Donnerstag, 27. Juni 2024, 14 Uhr (Anmeldung bis 25.06.2024)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Kätzchen gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. 
Geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren.
Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		  Marlies Martin
Gebühr:		  12,- € inkl. Material
Anmeldung bis 25. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Neuhausen o.E. Der schwarze Holunder – Heilpflanze 2024.
Samstag, 29. Juni 2024, 14 Uhr – 17 Uhr 
(Anmeldung bis 26.06.2024)
Der von unseren Vorfahren hochgeschätzte Holder steht im 
Mittelpunkt unseres Kräuterspaziergangs. Die Teilnehmenden 
sammeln Blütendolden und setzen einen leckeren Holunderblü-
tenessig an, der nach 2-3 Wochen als wertvolle Bereicherung für 
Sommersalate genutzt werden kann. Zum Abschluss des Nach-
mittags kosten sie duftendes Holunderblütenbrot mit frisch zu-
bereiteter Blütenbutter.

Treffpunkt:	� Parkplatz Ski- und Wanderhütte des Schwäbischen 
Albvereins Neuhausen ob Eck

Leitung: 		  Michaela Hagen, Kräuterpädagogin
Gebühr: 		  20 € inkl. Material, Verkostung und Skript
Anmeldung bis 26. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Abschalten und Wohlfühlen in kleinen Schritten.
Sonntag, 30. Juni 2024, 15 Uhr bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 24.06.2024)
Den Alltag hinter sich lassen und mit pflegenden Anwendungen 
den ganzen Körper entspannen und neue Energie schöpfen. Bei 
diesem Workshop wird unter Anleitung ein Wohlfühl-Körper-Me-
nü mit duftenden Kompressen, Gesichtsdampfbad, Urlaub für die 
Augen u.v.m. hergestellt.
Treffpunkt:	 Haus der Natur, Seminargebäude
Leitung: 		�  Astrid Lübs und Sandra Palm,  

Aromapraktikerinnen
Gebühr: 		  25,- € inkl. Skript und Material, Vorabzahlung
Anmeldung bis 24. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Irndorf. Holzwiesen, Dolinen & Co. - Das Irndorfer Hardt.
Sonntag, 30. Juni 2024, 15 Uhr bis ca. 17 Uhr 
(Anmeldung bis 26.06.2024)
Das Irndorfer Hardt ist eines der bekanntesten Naturschutzge-
biete im Naturpark Obere Donau. Nicht nur das parkähnliche 
Landschaftsbild macht das Gebiet einzigartig – es zeichnet sich 
zugleich durch eine hohe Artenvielfalt aus. Als Rarität auf der 
Schwäbischen Alb finden wir an einigen Stellen bodensaure 
Magerrasen mit seltenen Blumen wie Arnika und Buschnelke. 
Bei dieser Exkursion lassen wir die Schönheit der Landschaft auf 
uns wirken, erfahren Wissenswertes über das Irndorfer Hardt mit 
seinen Besonderheiten und beschäftigen uns zugleich mit der 
Frage, warum für den Erhalt dieses Gebietes Pflegemaßnahmen 
notwendig sind.
Treffpunkt:	 Wanderparkplatz südlich Irndorfer Hardt
Leitung: 		  Joachim Genser
Gebühr: 		  5,- €
Anmeldung bis 26. Juni 2024 beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Veranstaltungen des 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

 

Vorhang hebt sich erst ab Ende Juli
Seniorentheater im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
muss Termine canceln
Dass das Freilichtmuseum auch eine ideale Theaterbühne 
ist, beweist seit mehreren Jahren die Seniorentheatergruppe 
Freilich! unter der Leitung von Regisseurin Lilo Braun und Re-
gieassistentin Diane Kopp. Das neue Stück „Hans oder Grete“ 
sollte eigentlich in diesen Tagen Premiere feiern. Doch leider 
müssen die Aufführungen im Juni krankheitsbedingt ausfal-
len. Nun stehen die Ersatztermine fest.
Bereits zum vierten Mal hat die Theatergruppe Freilich! ein neu-
es Theaterstück selbst entwickelt und einstudiert. Was passiert, 
wenn die „Alten“ merken, dass das letzte Achtel bereits angefan-
gen hat? Wenn sie glauben, den „Jungen“ nur zur Last zu fallen? 
Wie erträumt man sich den Lebensabend, bevor es unwieder-
bringlich Nacht wird? Fragen über Fragen. Die Seniorentheater-
gruppe sucht Antworten und dass die nicht nur ernst und traurig 
sind, weiß jeder, der die Gruppe schon auf der Bühne erlebt hat.

Das heiter besinnliche Theaterstück „Hans oder Grete“ ist nun an 
folgenden Terminen im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck zu 
sehen: 

Samstag, 27. Juli 2024 / Sonntag, 28. Juli 2024, jeweils 16 Uhr
Freitag, 13. September 2024 / Sonntag, 15. September 2024, 
jeweils 16 Uhr

Reservierungen für alle vier Termine sind jetzt bereits möglich: 
unter info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461/9263200.
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat von Dienstag bis 
Sonntag jeweils von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 Jah-
re haben freien Eintritt. Eine Saisonkarte für Erwachsene kostet 
25 Euro und bietet die ganze Saison freien Eintritt an jedem Öff-
nungstag und somit auch an jeder Veranstaltung.
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Täglich um 11 Uhr und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern be-
triebene Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 
13 Uhr bis 17 Uhr gibt es täglich historische Handwerksvorfüh-
rungen. Außerdem lockt eine Camera obscura sowie eine kleine, 
aber feine Sonderausstellung zum Thema „Textil“.

Veranstaltungen im Umland

Naturbühne Steintäle Fridingen an der Donau -  
Anspruchsvolles Theater auf idyllischer  
Freilichtbühne im Donautal
Auf der Naturbühne Steintäle in Fridingen an der Donau, wildro-
mantischer Schauplatz von anspruchsvollen Freilichtaufführun-
gen, beginnt am 28. Juni 2024 die Sommertheatersaison:

Aufgeführt wird die Räuberkomödie „Das Wirtshaus im Spes-
sart“ von Curt Hanno Gutbrod. Den Spessart sollte man tunlichst 
meiden - denn dort gerät man schnell in die Fänge von gefähr-
lichen Räubern. Dennoch verirrt sich eine echte Comtesse samt 
Verlobtem und Gefolge in den nächtlichen Wald. Im Wirtshaus 
suchen die Gestrandeten Schutz - unwissend, dass es sich hier 
um eine Spelunke handelt, und die Räuber es genau auf die Com-
tesse abgesehen haben…

Eine rasante Räubergeschichte voller Intrigen, Verwechslungen 
und entzückender Liebesgeschichten.

Alle Termine des Abendstückes:
Freitag,	 28.06.2024 	 20:30 Uhr
Sonntag,	 30.06.2024 	 19:30 Uhr
Freitag,	 05.07.2024 	 20:30 Uhr
Samstag,	 06.07.2024 	 20:30 Uhr
Mittwoch, 10.07.2024 	 19:30 Uhr
Sonntag,	 14.07.2024 	 19:30 Uhr
Samstag,	 20.07.2024 	 20:30 Uhr
Sonntag,	 21.07.2024 	 19:30 Uhr
Freitag,	 26.07.2024	 20:30 Uhr
Sonntag,	 28.07.2024 	 19:30 Uhr
Freitag,	 02.08.2024	 20:30 Uhr
Samstag,	 03.08.2024	 20:30 Uhr

Für die Kinder steht ab dem 29. Juni 2024 „Das kleine Gespenst“ 
von Otfried Preussler auf dem Spielplan.
Das kleine Gespenst lebt auf Burg Eulenstein und schläft den 
ganzen Tag in einer alten Truhe. Nur um 12 Uhr nachts erwacht 
es für eine Stunde und sein größter Wunsch ist es, einmal die Welt 
bei Tag zu erleben. Und eines Tages passiert es aber wirklich: Das 
kleine Gespenst erwacht um 12 Uhr mittags und ist überglück-
lich, die Welt so bunt zu sehen. Doch dann geschieht etwas ganz 
Seltsames: Das grelle Sonnenlicht verwandelt das schneeweiße 
Gespenst in ein schwarzes Ungeheuer.

Ein gespenstisches Vergnügen für Groß und Klein, geeignet für 
Kinder ab 5 Jahren.
Spieldauer 1 Stunde 30 Minuten (inkl. Pause).

Die Termine für das Kinderstück:
Samstag,	 29.06.2024 	 16:00 Uhr
Sonntag,	 30.06.2024	 15:00 Uhr
Samstag,	 06.07.2024 	 16:00 Uhr
Sonntag,	 07.07.2024	 15:00 Uhr
Samstag,	 13.07.2024 	 16:00 Uhr
Dienstag,	 16.07.2024 	 19:00 Uhr
Mittwoch, 17.07.2024 	 19:00 Uhr
Samstag,	 20.07.2024	 16:00 Uhr
Dienstag,	 23.07.2024 	 19:00 Uhr
Mittwoch, 24.07.2024 	 19:00 Uhr
Samstag,	 27.07.2024	 16:00 Uhr
Sonntag,	 28.07.2024	 15:00 Uhr

Die Aufführungen finden nur bei trockener Witterung statt; 
die Sitzplätze sind nicht überdacht. Platzvorbestellungen un-
ter www.steintaele.de oder Telefon 07463/7814.

Da durch Bauarbeiten das Parkplatzangebot verringert ist, 
bitten wir Sie, genügend Zeit bei der Anreise einzuplanen.

Caritasverband  
für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e. V.

Informationsveranstaltung für werdende Eltern
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e. V. 
bietet in Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich 
Geburtshilfe, eine Informationsveranstaltung an zu Themen und 
Fragen für werdende Eltern: Wie läuft das mit dem Mutterschutz, 
der Elternzeit, dem Eltern- und Kindergeld? Was muss wann und 
wie beantragt werden?

Wann: 	Mittwoch, 10.07.2024 um 19:00 Uhr
Wo:	 SRH Klinik Sigmaringen, Konferenzraum 1, Neubau EG

Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail an 
schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder telefo-
nisch bei Frau Braun, Tel.: 07571 7301-12 oder Frau Reichert, Tel.: 
07571 7301-41, ist erwünscht. Gerne können Sie telefonisch wei-
tere Informationen zu der Veranstaltung erhalten.

Sonstiges

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke im Landkreis 
Sigmaringen
In unserem Landkreis sind wir mit insgesamt 9 Selbsthilfegrup-
pen vertreten.
Wir unterstützen Betroffene und Angehörige und begleiten sie 
gerne in ihrer neuen Lebensphase. Mit unseren persönlichen Er-
lebnissen können wir ihre Situation nachempfinden und unsere 
Erfahrungen mit ihnen austauschen.

Weitere Informationen zu den verschiedenen Gruppen erhal-
ten Sie unter: www.suchtberatung-sigmaringen.de/ oder Tel.: 
07571/4188.

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Erdbeer-Nicecream
Die Nicecream ist eine vegane Eisvariante. Grundzutat ist immer eine 
Banane. Bei dieser Variante kommen noch frische Erdbeeren dazu.
Portionen: 4  |  Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Eveline Lazik
Zutaten
Für die Nicecream:
•	 4 reife Bananen	 300 g reife Erdbeeren, frisch
Zubereitung
1.	 Bananen schälen, in Scheiben schneiden. 250 g der Erdbee-

ren waschen, putzen und halbieren. Bananen-Scheiben und 
die Erdbeeren in einem Gefrierbeutel verpackt mindestens 6 
Stunden oder über Nacht einfrieren.

2.	 Restliche Erdbeeren (50 g) waschen und putzen. Für die Deko 
halbieren und beiseitelegen.

3.	 Eingefrorene Bananen und Erdbeeren kurz antauen lassen, 
dann in einen Stand- oder Hochleistungsmixer geben und 
pürieren, bis eine cremige Masse entsteht.

4.	 Erdbeer-Nicecream auf 4 Gläser verteilen und mit den halben 
Erdbeeren dekoriert sofort servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16:05 – 18:00 Uhr, im SWR

Sabrina Schwanz
Textfeld




